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England tritt an die Spitze der Coalition
gegen Frankreich.

(1793.)

Von jedem andern Standpunkte, als dem des
wilden, durch Blut und Frevel zur Herrschaft cm-
porstrebenden Iakobinismus betrachtet, war Lud¬
wigs Ermordung nicht bloß eine schändliche, son¬
dern auch eine höchst thörichte That, welche der
Republik ein nützliches Unterpfand raubte, neue äu¬
ßere und innere Feinde gegen sie aufrief, die Aus¬
gewanderten selbständiger machte, und auf das
durch Schwäche entwürdigte Königthum den Glanz
der Märtyrerkrone warf. Daher haben nach dem
Falle des Iakobinismus mehrere den Männern der
Revolution günstige Stimmen die Schuld auf die
Gegenpartei zu bringen versucht, durch den Be¬
weis, daß eigentlich die Royalisten den Königsmord
mit allen ihnen zu Gebote stehenden Mitteln betrie¬
ben hätten, indem dieser Frevel mit ihren Zwecken
übercingestimmt, mit den Vortheilen der Republi¬
kaner aber im Widerspruche gestanden habe. Kei¬
nes Verständigen wird diese zur Entschuldigung der
Blutmenschen versuchte Beweisführung täuschen;
aber das ist wohl wahr, daß viele Royalisten den
Tod eines Königs nicht ungern sahen, auf den sie

Il ne sut que mourir, aimer et pardonner.

S’il avoir su punir, il aurait dû régner.

Nur sterben konnte er, und lieben und verzeih«!
Habt' strafen er gekonnt, noch wnrd' er König se»n.
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